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Das Beste was wir auf der Welt tun können,        
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1. Vorwort 

Liebe Leserinnen und Leser, 

Ich möchte Sie auf einen besonderen Programmpunkt kurz vor dem Som-

meranfang (21. Juni) hinweisen: das diesjährige Circus– Programm mit Mit-

gliedern des Circus Probst. Ich bin immer wieder begeistert, was eine Artis-

tin und ein Artist für ein vielseitiges kleines, aber wirklich sehr feines, Pro-

gramm gestalten. Da merkt man, dass für diese Menschen Circus eine wah-

re Berufung ist und sie ihr Handwerk verstehen. Die Veranstaltung findet am 

16. Juni im Garten (bei schlechtem Wetter im Foyer) statt. 

Ebenso möchte ich Sie  auf die beiden Veranstaltungen hinweisen, die re-

gelmäßig hier im Hause stattfinden: Seit Jahren kommt Rolf Bley 

(mindestens) einmal monatlich und spielt auf dem Klavier abwechslungsrei-

che Programme zum Mitsingen und Zuhören. Hin und wieder wird er dabei 

begleitet von seinem ehemaligen Kollegen im DRK-Berufsbildungswerk, 

Hugo Hetzel, der Gitarre spielt und singt. Gemeinsam sind sie das „Maler– 

Duo“, entsprechend ihrem Beruf, den sie dort ausgeübt haben. In diesem 

Monat ist ein gemeinsamer Auftritt geplant (am 18. Juni).  

Und dann ist da noch in den Sommermonaten (Mai bis September) einmal 

im Monat das kulinarische Highlight Kartoffelpfannkuchen aus der Riesen-

bratpfanne im Garten, das zumeist am Akkordeon von der Bobstädterin   

Rosel Halkenhäuser begleitet wird. Die drei Musiker/innen spielen zu diesen 

Gelegenheiten übrigens ehrenamtlich, wir sind sehr froh, dass wir sie ha-

ben! 

Ich wünsche Ihnen viel Freude mit dem „Eulenburger Monatsblatt“! 

Ihre Miriam Dettmar 

Leitung soziale Betreuung 
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2. Veranstaltungskalender 
DATUM VORMITTAG NACHMITTAG 

Montag, 

01.06.2026 

 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Hauswirtschaft 
Wohnbereich 1, 10.00 Uhr  
Fragestunde 
Wohnbereich 2, 
 10.00 Uhr  
Bewegungsspiele 

Wohnbereich EG 
Bewegungsspiele 
Gemütliches Beisammensein 
Aufenthaltsbereich 1. Stock, 
Altbau, 15.30 Uhr 
Oasenzeit*  
 

Dienstag, 

02.06.2026 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Foyer oder Garten,  
10.00 Uhr Bingo  

Wohnbereich EG 
Gemütliches Beisammensein 
Obstsalat zubereiten 
Wohnbereich 2,  10.00 Uhr 
Fragestunde 
Alle Wohnbereiche  
Kleiner Ausflug  
zu Eis Simoni 

Mittwoch, 

03.06.2026 

 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Variables  
Gruppenangebot 
Wohnbereich 1 und 2,  
10.00 Uhr   
Obstsalat 
zubereiten 

Foyer oder Garten, 15.30 Uhr 
Bewegung mit Musik  

Donnerstag, 

04.06.2026 

Fronleichnam 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Alle Wohnbereiche 
Aufenthalt im Garten sowie 
Spaziergänge  
und –fahrten 

Wohnbereich EG 
Bewegungsspiele 

Freitag, 

05.06.2026 

 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Foyer oder Garten,  
10.00 Uhr 
Singkreis  

Wohnbereich EG 
Alte Lieder hören und/ oder 
Bewegung mit Musik 

Die Angaben sind ohne Gewähr. 

Bitte beachten: Aufgrund des Feiertags am 4.6. findet die große Bingo

– Runde in diesem Monat bereits am Dienstag, 2.6. statt!!!! 
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DATUM VORMITTAG NACHMITTAG 

Samstag, 

06.06.2026 

 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Variable Gruppenangebote  
Wohnbereich 1, 10.30 Uhr 
Morgengymnastik 

Wohnbereich EG 
Bewegungsspiele 
 
Gemütliches  
Beisammensein 

Sonntag, 

07.06.2026 

 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Wohnbereich EG und 2,  
9.30 Uhr 
Fernsehgottesdienst 
Wohnbereich 1,  10.00 Uhr 
Skatrunde 

Wohnbereich EG 
Gemütliches  
Beisammensein 

Montag, 

08.06.2026 

Wohnbereich EG, 
Morgenrunde 
Hauswirtschaft 
Wohnbereich 1, 10.00 Uhr  
Ratespiele 
Wohnbereich 2, 
 10.00 Uhr  
Bewegungsspiele 
 
 
 
 

Wohnbereich EG 
Bewegungsspiele 
Gemütliches Beisammensein 
Wohnbereich 1 
Bewegungs- 
Übungen 
 

Dienstag, 

09.06.2026 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Bewegungsspiele 
Wohnbereich 1, 10.00 Uhr   
Bewegungsspiele 
Wohnbereich 2, 10.00 Uhr 
Ratespiele 

Wohnbereich EG 
Gemütliches Beisammensein 
Gurkensalat zubereiten 
Wohnbereiche 1 und 2 
Stadtfahrten/  
Einkaufsfahrten 
Nach Absprache 

Mittwoch, 

10.06.2026 

 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Variables Gruppenangebot 
Wohnbereich 1, 10.00 Uhr   
Variables Gruppenangebot 
Wohnbereich 2, 10.00 Uhr 
Bingo– Spiel 
Garten ab 11 Uhr 
Kartoffelpfannkuchen*  

Foyer oder Garten, 15.30 Uhr 
Bewegung mit Musik  

Die Angaben sind ohne Gewähr. 
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 DATUM VORMITTAG NACHMITTAG 

Donnerstag, 

11.06.2026 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Alle Wohnbereiche 
Variable Gruppenangebote 
oder Aufenthalt im Garten 

Foyer, 15.30 Uhr 
Katholischer Gottesdienst*  

Freitag, 

12.06.2026 

 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Foyer oder Garten,  
10.00 Uhr 
Singkreis  

Wohnbereich EG 
Alte Lieder hören und/ oder 
Bewegung mit Musik 

Samstag, 

13.06.2026 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Wohnbereich EG  
Variable Gruppenangebote  
Wohnbereich 1,  
10.30 Uhr 
Morgengymnastik 

Wohnbereich EG 
Bewegungsspiele 
 
 
 
 
 
Gemütliches  
Beisammensein 

Sonntag, 

14.06.2026 

 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Wohnbereich  
EG und  2,  09.30 Uhr 
Fernsehgottesdienst 
Wohnbereich 1,  10.00 Uhr 
Skatrunde 

Wohnbereich EG 
Gemütliches  
Beisammensein 
 
 
 

Montag, 

15.06.2026 

 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Wohnbereich EG 
Hauswirtschaft 
Wohnbereich 1, 10.00 Uhr  
Fragestunde 
 
 
 
 
Wohnbereich 2, 10.00 Uhr  
Bewegungsspiele 

Wohnbereich EG 
Bewegungsspiele 
Gemütliches Beisammensein 
Wohnbereich 1, 15 Uhr 
Bewegungsübungen 
Aufenthaltsbereich 1. Stock, 
Altbau, 15.30 Uhr 
Oasenzeit*  
 
 
 
 

Die Angaben sind ohne Gewähr. 
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DATUM VORMITTAG NACHMITTAG 

Dienstag, 

16.06.2026 

 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Bewegungsspiele 
Wohnbereich 1, 10.00 Uhr   
Bewegungsspiele 
Wohnbereich 2 
Fragestunde 

Garten oder Foyer, 15.30 Uhr 
Circusvorführung mit 
Mitgliedern von Circus 
Probst 

Mittwoch, 

17.06.2026 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Variables Gruppenangebot 
Wohnbereich 1, 10.00 Uhr   
Koch–  
und Back- 
gruppe  
 
 
Wohnbereich 2, 10.00 Uhr 
Variables Gruppenangebot 

Foyer oder Garten, 15.30 Uhr 
Bewegung mit Musik  

Donnerstag, 

18.06.2026 

 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Foyer, 10.00 Uhr 
Bowling 

Wohnbereich EG 
Bewegungsspiele 

Freitag, 

19.06.2026 

 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Foyer oder Garten,  
10.00 Uhr 
Singkreis mit Kita           
Liebfrauen 

Wohnbereich EG 
Alte Lieder hören und/ oder 
Bewegung mit Musik 

Samstag, 

20.06.2026 

 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Aufenthalt/ Spaziergang/- 
fahrt im Garten 
Wohnbereich 1 und 2 
Aufenthalt/ Spaziergang/- 
fahrt im Garten 

Wohnbereich EG 
Bewegungsspiele 
Gemütliches  
Beisammensein 
 
 
 
 
 

Die Angaben sind ohne Gewähr. 
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DATUM VORMITTAG NACHMITTAG 

Die Angaben sind ohne Gewähr. 

Sonntag, 

21.06.2026 

Sommeranfang 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Wohnbereich EG und 2, 
9.30 Uhr 
Fernsehgottesdienst 
Aufenthalt im Garten 
Wohnbereich 1,  10.00 Uhr 
Skatrunde 

Wohnbereich EG 
Gemütliches  
Beisammensein 

Montag, 

22.06.2026 

 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Hauswirtschaft 
Wohnbereich 1, 10.00 Uhr  
Fragestunde 
Wohnbereich 2, 10.00 Uhr  
Bewegungsspiele 

Wohnbereich EG 
Bewegungsspiele 
Gemütliches Beisammensein 
Aufenthaltsbereich 1. Stock, 
Altbau, 15.30 Uhr 
Oasenzeit*  

Dienstag, 

23.06.2026 

 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Bewegungsspiele 
Wohnbereich 1, 10.00 Uhr   
Bewegungsspiele 
Wohnbereich 2, 10.00 Uhr  
Fragestunde 

Wohnbereich EG 
Gemütliches Beisammensein 
Tomatensalat zubereiten 
Wohnbereiche 1 und 2 
Stadtfahrten/ kl. Ausflug/ 
Einkaufsfahrten 
nach Absprache 
 

Mittwoch, 

24.06.2026 

 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Variables Gruppenangebot 
Wohnbereich 1, 10.00 Uhr   
Bingo– Spiel 
Wohnbereich 2,  10.00 Uhr 
Variables Gruppenangebot 

Foyer oder Garten, 15.30 Uhr 
Bewegung mit Musik  
 

Donnerstag, 

25.06.2026 

 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Alle Wohnbereiche 
Variable Gruppenangebote 
oder Aufenthalt im Garten 

Foyer, 15.00 Uhr 
Klaviernachmittag  
mit Rolf Bley  
am Klavier 

Freitag, 

26.06.2026 

 

Foyer oder Garten,  
10.00 Uhr 
Singkreis   

Wohnbereich EG 
Alte Lieder hören und/ oder 
Bewegung mit Musik 
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Samstag, 

27.06.2026 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Aufenthalt/ Spaziergang/- 
fahrt im Garten 
Wohnbereich 1 und 2 
Aufenthalt/ Spaziergang/- 
fahrt im Garten 

Wohnbereich EG 
Bewegungsspiele 
Gemütliches  
Beisammensein 
 
 
 

Sonntag, 

28.06.2026 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Aufenthalt/ Spaziergang/- 
fahrt im Garten 
Wohnbereich  
EG und  2,  09.30 Uhr 
Fernsehgottesdienst 
Wohnbereich 1 und 2 
Aufenthalt/ Spaziergang/- 
fahrt im Garten 
Kleine Halle, 10.00 Uhr 
Männer–  
Stammtisch 

Wohnbereich EG 
Gemütliches  
Beisammensein 

Montag, 

29.06.2026 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Hauswirtschaft 
Wohnbereich 1, 10.00 Uhr  
Fragestunde 
Wohnbereich 2, 10.00 Uhr  
Bewegungsspiele 

Wohnbereich EG 
Bewegungsspiele 
Gemütliches Beisammensein 
Aufenthaltsbereich 1. Stock, 
Altbau, 15.30 Uhr 
Oasenzeit*  

Dienstag, 

30.06.2026 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Bewegungsspiele 
Wohnbereich 1, 10.00 Uhr   
Bewegungsspiele 
Wohnbereich 2,  
10.00 Uhr  
Fragestunde 

Wohnbereich EG 
Gemütliches Beisammensein 
Schokokuss– Apfelquark zu-
bereiten 
Wohnbereiche 1 und 2 
Stadtfahrten/ kl. Ausflug/ 
Einkaufsfahrten 
nach Absprache 
 

DATUM VORMITTAG NACHMITTAG 

Die Angaben sind ohne Gewähr. 

Zu den Angeboten mit * sind auch alle Bewohnerinnen und Bewohner 

unserer Einrichtungen des Betreuten Wohnens herzlich eingeladen! 

Bei den anderen Angeboten fehlt uns leider der Platz. 
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Seelsorge im Haus 

Die Seelsorger und Seelsorgerinnen der katholischen sowie  

der evangelischen Kirche können gerne informiert werden,  

wenn Sie ein Gespräch mit Ihnen wünschen. 

Sagen Sie einem Mitarbeiter oder einer Mitarbeiterin  

des Hauses Bescheid. 

Gottesdienste im Haus 

Katholischer Gottesdienst* Evangelischer Gottesdienst* 

Diakon Thomas Gensler  

Am zweiten Donnerstag im Monat  

9. Juni 2026,  

15.30 Uhr, im Foyer 

Noch offen. Sie werden per Aushang 

informiert, wenn ein Gottesdienst 

stattfindet. 

Die Angaben sind ohne Gewähr. 

* Auch für Bewohnerinnen und Bewohner des Betreuten Wohnens 
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Die Angaben sind ohne Gewähr. 

2. Unsere Serviceleistungen für Sie 

Schneiderei- Dienste  

(Frau Hattice Kuscu) 

Montag bis Freitag 

09.00—12. 15 Uhr  im Untergeschoss     

(hinter der Wäscherei, UG) 

Wäscherei (UG) 

(Frau Heidrun Kaiser und Team ) 

Montag bis Freitag        06.40-15.00 Uhr 

im Untergeschoss. Telefon: 4007 532 

Ihre persönliche Wäsche wird in der Regel 

donnerstags an Sie verteilt. 

Büroservice im EG  

Die Auszahlungen finden in der  

Verwaltung im Erdgeschoss statt. 

Auszahlungszeit: 

Dienstag, 9.00 bis 11.00 Uhr 

Öffnungszeiten der Verwaltung im EG 

(Frau Anika Köpp, Frau Britta Lüthge) 

Montag bis Freitag:          08:00 – 15:00 Uhr  

Am ersten Donnerstag im Monat 08.00-15.30 Uhr 
 
Terminvereinbarung außerhalb der Öffnungszeiten un-

ter: 06241 / 4007 -511 oder -512 oder per E- Mail un-

ter: szverwaltung@drk-worms.de. 
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Friseurservice* (3. Stock, Altbau) 

Ihre Friseurin Kati ist dienstags  

ab 9 Uhr für Sie da 

*Anmeldungen von Betreutem Wohnen                             

bitte über Miriam Dettmar (-535), bevorzugt Termine ab 13 Uhr 

Weitere Serviceleistungen für Sie 

Ihre Bewohner*innen– Vertretung 

Frau Arnheiter, WB 2 

Frau Kielhorn, WB 2 

Frau Rawdon, WB 2  

Herr Schefer, WB 1 (Vorsitzender) 

Herr Seehaus, WB 2 (stv. Vorsitzender) 

Sitzung: jeweils am ersten Dienstag im Monat, 14.00 Uhr im Roten Sa-

lon. 

Sprechstunde für alle Hausbewohnerinnen und  Hausbewoh-

ner: am ersten und dritten Dienstag im Monat, 15.30 Uhr,       

im Roten Salon: 2. und 16. Juni 

Alle Angaben sind ohne Gewähr. 

Fußpflegerin  * (Frau Monika Sabrina Kopischke), 

Telefon: 0157-56325935 

Jeden Mittwoch (nicht am 10. Juni!), 

jeweils 08.00-14.00 Uhr 

Kiosk im EG (Frau Christina Wagner) 

Montag und Mittwoch, jeweils 13.30-14.30Uhr 

NEU: zusätzlich Freitag, 13.00-14.00 Uhr 

In der Woche 8. bis 12. Juni bleibt der Kiosk geschlossen!!! 

* Auch für Bewohnerinnen und Bewohner des Betreuten Wohnens 
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4. Wissenswertes über Hausbewohner/innen  
Alles Gute zum Geburtstag! 

Herr R. Guthy Freitag 5. Juni 66 Jahre WB 2 

Frau U. Schmidt Montag 22. Juni 67 Jahre WB 2 

Boran K. Sonntag 28. Juni 16 Jahre WB 2 

Frau H. Gerich Montag 29. Juni 79 Jahre WB 1 

Alle Angaben sind ohne Gewähr 

Den Reichtum eines Menschen misst man an den Dingen, 

die er entbehren kann, ohne seine gute Laune zu verlieren. 

Henry David Thoreau 

Herzlich Willkommen! 

Herr U. Lehnert Wohnbereich 2 

Herr M. Stanton Wohnbereich 1 

Herr Ph. Philippi Wohnbereich 2 

Frau I. Ussat Wohnbereich EG 

Falls Sie nicht möchten, dass Ihr Geburtstag hier erscheint und/ oder 

ausgehängt wird, geben Sie bitte Frau Miriam Dettmar Bescheid 
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Wir nehmen Abschied 

Herr Siegfried Jordan 82 Jahre Wohnbereich 1 

Herr Werner Bauer 90 Jahre Wohnbereich EG 



 15 

 

5. Rätselecke 

Auflösung Seite 23 

Finden Sie den Wurm 

in der Erdbeere! 

Wortgitter  

Erdbeeren 
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6.  Ein prominentes „Geburtstagskind“ 

Anneliese Rothenberger kam am 19. Juni 1926 oder auch 1924 in Mann-

heim zur Welt. Ihr Gesangsstudium absolvierte sie bei der Richard-Strauss-

Sängerin Erika Müller. Im Alter von 16 Jahren sang sie schon öffentlich in 

Konzerten. Während des Krieges musste sie in einer Weißblechdosenfabrik 

in Weißenthurm am Fließband arbeiten. Wegen einer schweren Anämie wur-

de sie zur Erholung aufs Land geschickt. Dort begann sie wieder mit dem 

Singen und kam 1946 sie an die Hamburgische Staatsoper. 

1952/53 unternahm sie ihre ersten Auslandstourneen bis 

nach Nord- und Südamerika und trat zum ersten Mal im 

amerikanischen Fernsehen auf. 1954 debütierte Rothen-

berger bei den Salzburger Festspielen sowie bei zahlrei-

chen anderen Festspielen in Europa. 1956 wurde sie an 

die Deutsche Oper am Rhein in Düsseldorf/Duisburg en-

gagiert und 1957 an die Wiener Staatsoper, deren Mit-

glied sie bis 1975 war. In den 1960er Jahren debütierte sie zudem an vielen 

internationalen Opernhäusern. 

Auch als Interpretin klassischer Lieder gab Rothenberger Liederabende . 

Viele Jahre lang machte sie zweimal jährlich eine große Liedertournee. 

Auf Grund ihrer Beliebtheit ließ sie sich zur Mitwirkung in mehreren erfolgrei-

chen Musikfilmen bewegen. Auch im Fernsehen war sie sehr viel tätig, 

wodurch sie einem breiten Publikum bekannt wurde.  

Von 1954 bis zu seinem Tod im Jahre 1999 war sie mit dem Journalisten, 

Redakteur und Lyriker Gerd Wendelin Dieberitz verheiratet, der auch ihr Ma-

nager war. 

Von der Opernbühne trat sie 1983 zurück; Liederabende gab sie noch bis 

1989. Wegen ihrer Krebserkrankung trat sie danach nicht mehr öffentlich 

auf. Sie lebte in Salenstein, am Schweizer Ufer des Bodensees, und starb 

am 24. Mai 2010.  

Die Sängerin Anneliese Rothenberger 

https://de.wikipedia.org/wiki/19._Juni
https://de.wikipedia.org/wiki/1926
https://de.wikipedia.org/wiki/1924
https://de.wikipedia.org/wiki/Mannheim
https://de.wikipedia.org/wiki/Mannheim
https://de.wikipedia.org/wiki/Richard_Strauss
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Erika_M%C3%BCller_%28S%C3%A4ngerin%29&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/wiki/Wei%C3%9Fblech
https://de.wikipedia.org/wiki/Wei%C3%9Fenthurm
https://de.wikipedia.org/wiki/Hamburgische_Staatsoper
https://de.wikipedia.org/wiki/Nordamerika
https://de.wikipedia.org/wiki/S%C3%BCdamerika
https://de.wikipedia.org/wiki/Salzburger_Festspiele
https://de.wikipedia.org/wiki/Deutsche_Oper_am_Rhein
https://de.wikipedia.org/wiki/D%C3%BCsseldorf
https://de.wikipedia.org/wiki/Duisburg
https://de.wikipedia.org/wiki/Wiener_Staatsoper
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Gerd_Wendelin_Dieberitz&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/wiki/Salenstein
https://de.wikipedia.org/wiki/Bodensee
https://de.wikipedia.org/wiki/24._Mai
https://de.wikipedia.org/wiki/2010
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7. Besondere Veranstaltungen               

am Dienstag, 16. Juni 2026, 

um 15.30 Uhr,  

im Garten des  

DRK– Seniorenzentrums Eulenburg 

* 
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*Auch für Bewohnerinnen und Bewohner vom Betreuten Wohnen 

Kartoffelpfannkuchen aus der Riesenbratpfanne* 

Jeweils am zweiten Mittwoch im Monat (Mai bis September), 

in diesem Monat : 10. Juni,  

ab 11.00 Uhr im Garten 

Die Veranstaltung wird begleitet  
von Rosel Halkenhäuser mit ihrem Akkordeon 

Herzliche Einladung zu einem* 

mit dem „Maler– Duo“  

am Donnerstag,18. Juni , 

15.00– 16.30 Uhr im Foyer 

* 
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8. Rückschau: Besondere Veranstaltungen im Mai 

Gleich zu Beginn des Wonnemonats gab es hausgemachte Maibowle mit 

frischem Waldmeister. Da der Wormser Wind sehr kühl wehte, fand diese 

kleine Veranstaltung zum 1. Mai im Foyer, und nicht im Garten statt. Die Teil-

nehmenden genossen es dennoch. 

Genau eine Woche später, am 8. Mai, dem Rot

– Kreuz– Tag, präsentierte der Nachwuchssän-

ger Franz– Josef Scheugenpflug „Oldies für 

Goldies“, ebenfalls im Foyer des Seniorenzent-

rums. Er wurde präsentiert von seiner stolzen 

Mutter, Dr. Angelika Scheugenpflug. Anwesend 

waren zudem u.a. sein Vater, seit 1999 im Vor-

stand des DRK– Kreisverbandes als Notar tätig, 

sowie DRK– Kreisgeschäftsführer Florian Edin-

ger und seine Stellvertreterin, Christine Geiselhart. Auf dem Programm stan-

den Elvis, Beatles, ABBA und viele mehr. 

Am 19. Mai, die Eisheiligen waren zwar vorbei, 

doch es war noch immer recht kühl, gestaltete 

Dorothea Zager, Pfarrerin im Ruhestand, mit 

ihrem „Friedrichs Flötenkreis“ ein  Frühlings-

lieder singen im Foyer (auch dies war eigent-

lich für den Garten geplant). Gut 1 1/2 Stunden 

spielte die Flötengruppe, das Publikum sang 

mit. Zwischendurch trugen abwechselnd Mitglieder des 

Kreises Gedichte vor. 

Passend zur Erdbeerzeit backten am 20. Mai Bewohne-

rinnen in Wohnbereich 2, in Zusammenarbeit mit Mitar-

beiterin Emir Ataseven und Praktikantin Lilith, erfrischen-

den Erdbeerkuchen, der zum Nachmittagskaffee vom 

ganzen Wohnbereich genossen wurde. 
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Seit 1992 erinnern tausende Menschen aus der ganzen Welt alljährlich rund 

um den 24. Juni bei einem Fackelzug (italienisch = Fiaccolata) des Italie-

nischen Roten Kreuzes von Solferino nach Castiglione delle Stiviere an die 

Anfänge der Rotkreuz- und Rothalbmondbewegung. Der DRK Kreisverband 

Worms beteiligte sich in die-

sem Jahr erstmalig an der 

Aktion, bei der die Fackel in 

Deutschland weitergereicht 

wird und holte am 26. Mai die 

Fackel beim Kreisverband 

Alzey ab. Mitarbeitende der 

verschiedenen Bereiche des 

Kreisverbandes trugen sie 

anschließend feierlich zum 

Dom (Fackelträgerin war die 

stellvertretende Küchenleite-

rin Irina Eckert). Nach der Art 

eines Staffellaufs soll das 

„Licht der Hoffnung und 

Menschlichkeit“ von Rotkreuzgliederung zu Rotkreuzgliederung weiterge-

reicht werden, bis es dann am 24. Juni Solferino in Norditalien erreicht.  

Historischer Hintergrund: Am 24. Juni 1859 wird der Schweizer Henry Dun-

ant auf einer Geschäftsreise mit den Konsequenzen der Schlacht von Sol-

ferino konfrontiert, einer der blutigsten Schlachten der Weltgeschichte. Die 

Schlacht gilt als Geburtsstunde des Roten Kreuzes: In den Tagen nach der 

Schlacht wurde die etwa acht Kilometer entfernte Stadt Castiglione delle Sti-

viere durch die Aktivitäten von Rotkreuzbegründer Dunant zum Mittelpunkt 

der Hilfeleistungen für die Verwundeten. Um daran zu erinnern, veranstalte-

te das Italienische Rote Kreuz das erste Mal im Jahr 1992 einen Fackelzug 

von Solferino nach Castiglione delle Stiviere, der seitdem jährlich wiederholt 

wird.  
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Da in der letzte  Mai– 

Woche der Wonne-

monat sich so warm 

zeigte wie selten 

(oder nie) zuvor, wur-

de Bewegung mit Mu-

sik“ unter Leitung von 

Miriam Dettmar am 

27. Mai in den Garten 

verlegt, wo alle Betei-

ligten sich bei ange-

nehmem „Wormser 

Wind“ zu den Rhythmen der Musik gut und gerne bewegen konnten. So 

nahmen trotz der hohen Temperaturen wieder zahlreiche Bewohnerinnen 

und Bewohner des Hauses teil. 

Am nächsten Tag gestaltete die 

Stadtführerin von Citytours 

Worms, Heike Schreiber-

Wolsiffer, im Foyer einen leben-

digen Vortrag über die wechsel-

volle Geschichte des Wormser 

Doms, in den sie auch Ge-

schichte(n) über die Wormser 

Stadtgeschichte einfügte. 

 

Am Nachmittag spielte Rolf Bley wieder ein abwechslungsreiches Programm 

auf dem Klavier. Hierzu liegt kein Foti vor. 
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9. Kunterbunte Ecke 

Wie freu' ich mich der Sommerwonne!  

Wie freu' ich mich der Sommerwonne,  

Des frischen Grüns in Feld und Wald,  

Wenn's lebt und webt im Glanz der Sonne  

Und wenn's von allen Zweigen schallt!  

Ich möchte jedes Blümchen fragen:  

Hast du nicht einen Gruß für mich?  

Ich möchte jedem Vogel sagen:  

Sing, Vöglein, sing und freue dich!  

Die Welt ist mein, ich fühl es wieder:  

Wer wollte sich nicht ihrer freu'n,  

Wenn er durch frohe Frühlingslieder  

Sich seine Jugend kann erneu'n?  

Kein Sehnen zieht mich in die Ferne,  

Kein Hoffen lohnet mich mit Schmerz;  

Da wo ich bin, da bin ich gerne,  

Denn meine Heimat ist mein Herz.  

Hoffmann von Fallersleben 

Der Sommerfaden 

Da fliegt, als wir im Felde gehen,  

Ein Sommerfaden über Land,  

Ein leicht und licht Gespinst der Feen,  

Und knüpft von mir zu ihr ein Band.  

Ich nehm' ihn für ein günstig Zeichen,  

Ein Zeichen, wie die Lieb' es braucht.  

O Hoffnungen der Hoffnungsreichen,  

Aus Duft gewebt, von Luft zerhaucht!  

Uhland, Ludwig (1787-1847) 

Gedichte zum      

Sommeranfang       

am 21. Juni 
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10. Auflösung der Rätsel von Seite 15 

Auflösung zum Wurm                       

in der Erdbeere 

Auflösung zum Wortgitter 

Erdbeeren 
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11. Zum Schluss...etwas zum Schmunzeln 

Der Kunstlehrer zeigt ein Bild und fragt die Schüler: "Was seht ihr 

hier? Den Sonnenaufgang oder den Untergang?" 

Darauf Fritzchen: "Ein Sonnenuntergang! Kein Künstler steht so früh 

auf!" 

Ein Mann aus der Stadt macht Ferien in den Bergen. Als er einen 

Bauern trifft, der seine Kühe weidet, fragt der Städter nach der 

Uhrzeit. 

Daraufhin lüpft der Bauer das Kuheuter und antwortet: "Zwölf!" 

Da staunt der Mann: "Ich wusste gar nicht, dass man am Gewicht 

des Euters die Zeit erkennen kann! Beeindruckend!" 

"Kann man auch nicht", sagt der Bauer und rollt mit den Augen, 

"Sobald ich es hochziehe, sehe ich die Uhr am Kirchturm!" 

"Morgen geht’s zusammen mit meinem Mann in die Stadt, da werden 

Esel versteigert", sagt eine Bäuerin zu ihrer Freundin. 

Diese lacht und antwortet: "Und was schätzt du? Bringt er viel ein?"  


